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(UV Ist nicht in Az'otbcken

ki'.den zu kennen. Aus Bvhne ur
Klee wird ebenfalls, so furchtet man,
die ungewöhnliche Strenge de Win
ter einen schädlichen Einfluß au,
geübt haben. Bei der Knappheit de

üblichen Biehfutter wird in vielen
Distrikten Weizen in großer Menge
al solches verwendet. Kartoffeln
Preise beginnen sich im Verhältniß zu
der a?enthalben befürchteten Knapp-
heit zu stellen und Werthe sind bereit
um $4 per Tonne gestiegen. Seit
Jahren waren in England die Ge
treidevorräthe nicht so karg, und
Saamen wird theurer sein, al seit

langer Zeit.
I Frankreich glaubt man. daß die

plötzlichen Temperatur Veränderun-ge- n

im ersten Theil de Monat, ehe
die schweren Schneefälle eintraten,
Weizen und Roggen geschädigt habe,
und wird wahrscheinlich da mit Ce
realien bestellte Areal geringer al
letzte Jahr sein.

In Teutschland hegt man keine Be
sorgniß betreffs de Winterweizen
oder der Wintersaat.

In Spanien haben die starken
Schnee-Niedergäng- e die Saaten gegen
da während de ganzen Monat ge
bruar herrschende sehr kalte Wetter
geschützt. Der Zoll auf Weizen wurde
aus 4 Perota per 100 Kilogramm
(annähernd 22 Cents per Bushel)
erhöht.

In Italien war der Winter von
beispielloser Strenge, aber viel Schnee
fiel und blieb liegen während der
ganzen Periode starken Froste, sodaß
keine Übeln Einwirkungen auf die
Wintersaaten befürchtet werden.

In Oesterreich wurden die Winter
saaten von Schnee beschützt, aber in
Ungarn ist die Lage nichl ganz so zu
friedenstellend. Dort gesror auf wei-te- n

Strecken der schmelzende Schnee
zu EiZ, sodaß nach Aussage der Land
Wirthe dem Boden darunter kein an
gemessener Schutz blieb.

In Rumänien führte sich nach dem

ungewöhnlich milden Januar der sol

gende Monat mit den schwersten Stür
men ein, welche ganz Europa über-zoge- n.

Jedoch gab ek dort abwech-scln- d

Tage mit milder Witterung und
Regen, mit dem Resultat, daß der
Schnee auf dem Boden gefror. Man
sieht daher dem Thauwetter mit ge
wisser Besorgniß entgegen, da dann
die Größe deS Schadens sich zeigen
mag. Das Frühjahröweizen-Area- l

wird wahrscheinlich viel größer alS
letztes Jahr sein.

Griechenland ist daS einzige Land
in Europa, welche von einem Fe
bruar von merkwürdiger Dtrenge ver
schont geblieben ist.

In Rußland ist nach amtlichen Be
richten das mit Weizen und Roggen
bestellte Areal um nicht weniger al
25 bis 30Prozent geringer al letzte
Jahr. Ein Telegramm vom 22.
Februar besagt, daß allgemeine und
plötzliche Temperaturwechsel vorka
men und den Winter-Cerealie- vor
nehmlich im südlichen Theil, wo
Hellem Sonnenschein während dc

Tage schwerer Frost während der
Nacht folgte, empfindlicher Schaden
zugefügt worden sein muß. Erwei-tert- e

Vorbereitungen für die Früh
jahrSbestellung sind im Gange.

Stump versus Senner.
Wash ington, 2. März. Da

Vorgehen deS Einwanderungscom-misfär- S

Dr. Senner in New Jork,
von den mit dem Dampfer Majestie
dort eingetroffenen Diamantenschlei-ser- n

Bürgschaft dafür zu verlangen,
daß sie nicht dem Fiskus zur Last fal-le- n

werden, hat nicht den Beifall der
höheren Schatzamtsbeamten.

Die Angelegenheit wurde heute
eingehend besprochen und eS ist die

Meinung Stu...p, daß der Irrthum
scheunigst zu corrigiren sei.

Washington, 28. März.
Bissell wird am 4.

k. MtS.von seinem Amte zurücktreten
und Hr. Wilson dann dasselbe antre
ten.

Brand st iftungen.
Washington, 23. März.

Mary Delaney, das Frauenzimmer
au Milwaukee, welches hier wegen
versuchter Brandstiftung an der St.
Patrick und St. DominicKirche ver-haft- et

wurde, hatte heute im hiesigen
Polizeigericht ihren Prozeß zu beste-he-

Der Organist der St. Dominic
Kirche identifizirte die Angeklagte als
diejenige Person, welche er bei Ent-decku-

des Feuers in der Nähe deö

Platzes, wo dasselbe angelegt worden
war, gesehen hatte. Richter Miller
ist der Meinung, daß die Angeklagte
für ihre Thaten nicht verantwortlich
gemacht werden kann; doch wurde der
Fall noch nicht geschloffen.

land sur Regelung der Jndianer?ln
gelegenkeilen ernannt ; derselbe reüz
riirte edvch kürzlich und nahm einen
valstellung an. Er wohnte seitdem
in Washington und e ist feststünde
Ansicht der Departeinentbeamten.
daß er eine der Vakanzen auSiüllen
wird. E ist eine ganze Anzahl Lp
plikanten sür diese Amt vorhanden,
unter welchen sich auch der ExSena
tor Butler von Süd'Sarolina und
der A. B. Mont
gomery von kentucky befinden. Die
ersten Drei wurden im November
1893 ernannt und begannen ihr
Thätigkeit zu Ansang de Jahre
1894. Ihre Arbeit stieß aber auf
vielerlei Opposition feiten deö In
dianer. Da Jahreigehalt beträgt
für jede Mitglied der Commission
$5000. doch wird die Thätigkeit nicht
früher wieder ausgenommen werden,
al bi die Commission vollständig
ist.

JllinoiS.

Oregon. 23. März. Der Se
schäftStheil diese Orte wurde letzte
Nacht durch Feuer zerstört. Verlust
$50.000.

Wisconsin.
Milwaukee. 23. März. In

mitten de Haupt'GeschäftStheil der
Westseite der unteren Grand Avenue
brach ein Feuer au, wie e die Stadt
seit ihrem Bestehen noch nicht größer
gesehen hat. Viele der tonangeben
den Geschäftshäuser der Stadt, da?
Gebäude der .Voung Men Christian
Association," eins der schönsten Bau
werke deS Staates, und zahlreiche
Häuser aller Art liegen in Asche.

Die öffentliche Bibliothek mit ihren
30,000 Bänden, von denen manche
niemals wiederersetzt werden könnten,
entging nur mit knapper Noth dem
Verhängnis und gab eine ernste War
nung der Nothwendigkeit, so schnell
als möglich für derartige Institut
feuerfeste Gebäude aufzuführen.

Seit dem großen Feuer in der drit
ten Ward am 23. October 1892 hat
Milwaukee kein ähnliches erlebt und
der angerichtete Schaden wird eine
Million Dollar weit überschreiten.
Tausende von Zuschauern hatten sich

zu dem schaurig schönen Schauspiel
eingefunden und es ist wahrlich al
ein Glück zu bezeichnen, daß bis jetzt
wenigstens kein Menschenleben verlo
ren gegangen ist.

Ein Angestellter des Schlitz' Ho

telS, Namens August Pleiß, war in

seiner Office, als da Feuer aus-brac-

und eiligst weckte er die Gäste
und trieb sie zu schleuniger Flucht vor
den Flammen an. Obgleich die Ge

fahr groß war, entstand doch keine

Panik im Hotel und die Elevatoren
de Gebäudes hatten innerhalb IS
bis 20 Minuten Gäste und Baggag
nach unten befördert.

Die Gäste im Davison Hotes
schwebten in noch größerer Ge,
fahr, da viele Zimmer desselben nach
hinten und neben dem Plankinton
Gebäude liegen, das in hellen Flam
men stand.

Der Nachtclerk Atkins war jedoch
unermüdlich, Alle zu wecken und in
Sicherheit zu bringen. DaS Ge
bäude gehört zu dem Plankinton'schen
Nachlaß und bedeckte einen halbe
Block. Im untersten Stockwerk be

fanden sich das Schnittwaaren-geschäf- t

und die Office der Relianc

Storage Company". Alles die
wurde von dem verheerenden Ele
mente vernichtet und ein Schaden von
mindestens $250,000 angerichtet. Die
Versicherung wird auf ungefähr acht-zi-

Procent des Schadens geschätzt.

Max Landauer von der Firma
Landauer & Co., sagt, daß die Firma
ungefähr $400,000 Schaden erleidet,
allerdings mit ca. achtzig Procent
desselben versichert ist.

Die Tanner Möbel - Compagnie
wird etwa $100,000 Schaden erleiden.

DaS No. 313 und L1S Grand Ave.
belegene und von Morgan & Cö. be-

nutzte Gebäude, welche darin ein

Kleidergeschäft betreiben, wurde um
$100,000 geschädigt, ein Scha-

den, der die genannte
Firma und einige in den oberen Stock-werke- n

befindlich Officen trifft. Die
Versicherung darauf soll angeblich
$15,000 nicht übersteigen.

Die übrigen Räumlichkeiten wur
den von der Firma Barling & Wam
bold benutzt, welche soeben erst Früh
jahrswaaren im Werthe von $90.000
erhalten hatte. Dieselbe trifft ein

ganz bedeutender Schaden, da sie nur
mit $70,000 versichert ist.

Minnesota.
Da Mehlgeschäft.

Minneapolis. 23. März.
Der neueste .Western Miller"

zu finden.
Zvird nur durch k,'kallgc,itcn
verkauft. -

m
M

Dr. PETER FAHRNEY, Chicago, ill!,
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deSbavtftadt.

Washington, 29. März. Der
Präsident ernannte heute Tarl Baileq
Hurst vom Distrikt Columbia zum
Konsul zu Prag, und Eha. Jona
v?n Wisconsin zum Eonsul zu Lre
selb.

Herr Hurst war Consul zu Ereseld
und Herr Jona Eonsul zu Prag, und
die beiden Männer wechseln einfach
die Eonsulate.

Washington. LS. März. Se
kretär CarliSle erhielt heute die tele
graphische Nachricht von der gefähr
liehen Erkrankung seine BruderS zu
Eovington in Ky.

Heute Nachmittag reiste er dorthin.
Wie lange er abwesend sein wird, ist
nicht bekannt.

Washi ngto n. 2S. März. Eine
Anzahl von Postämtern werden am
1. April zu solche erhoben werden,
deren Inhaber vom Präsidenten
ernannt werden. Unter denselben
befinden sich diejenigen zu Forth.Jll.,
Gladbrook und LakeMillS. Jo.; Cla.
rence, Mo.; Hamilton, Mont., Gal
lup, N. M., Blackmell und Pawnee,
Ok.

Die Gehälter dieser Beamten be

tragen je $1000, nur der zu Hamil
ton in Mont. erhält $1100.

Der V ertrag mit Japan in
Kraft.

Washington. 29. März. Prä
sident Cleveland unterzeichnete am 21.
März die Proklamation de neuen
japanischen Beitrage und diese

Thatsache wurde heute im Staatsde
partement bekannt gegeben. ,

Die einzige Veränderung, welche
seit Veröffentlichung diese? Bertrage
an demselben vorgenommen wurde,
besteht in dem SenatSamendement,
dem zufolge der Bertrag zu irgend
einer Zeit nach deffen Inkrafttreten
auf L monatliche Kündigung aufgeho
ben werden kann.

Missouri.

Eonkurrenten P u l l m a n'.
KansaS City. 2S. März. Eine

hiesige Zeitung meldet, daß sich hier
eine Gesellschaft unter dem Namen
.Williams Sleeping Car Company"
mit einem Kapital von $5,000,000
gebildet habe, um Schlafwagen zu
bauen, wie sie bis jetzt, wa Bequem
lichkeit und Eleganz anbetrifft, noch
nicht in Gebrauch waren. Diese neuen
Schlafmagen sind die Erfindung eine

hiesigen Eisenbahnbeamten, der früher
mit der Missouri. Pacific & Rock

Island Bahn in Verbindung stand.
Die Hauptaktionäre der neuen Gesell
schaft sind östliche Kapitalisten, die
bereits in EifenbahnAnlagen und
.Maschinerien stark interessirt sind.

I. A. A. King vnd L. Buchanan von
KansaS City gehören gleichfalls zu
den Aktionären.

Die Haupterfindung dieser neuen
Schlafwagen ist ein Brett, welches
auf Wunsch de Passagier in eine
Wand zurücktritt, welche nicht mehr
wie 1 Zoll Platz einnimmt. E
werden Luftmatratzen zur Anwendung
gebracht und da ganze Bertzeug
kann bequem unter dem Sitz placirt
werden. Die Betten bestehen aus
Stahl und Aluminium.

JUinoiS.

Peoria. 29. März. Ex.Pri-siden- t
Benj. Harrison wird zwei Tage

dieser Woche am benachbarten Spring
Lake mit einer Gesellschaft von Freun-de- n

der Jagd und dem Fischfang
abliegen.

Iowa.
Ottumwa, 29. März. Gestern

Abend wurde Polizist Ed. GraveS
durch den Kohlengräber Fred. Pietz-mei- er

durch Herz geschossen und auf
der Stelle getödtet. Braves hatte
sich zum Hause de KohlengräberL
begeben, um einer Familienrauferet
Einhalt zu gebieten.

Beamte lieferten den Mörder in
Zuchthaus zu Fort Madifon ein,
um ihn dem Schicksal, gelyncht zu
werden, zu entziehen.

Minnesota.

St. Paul, 29. März. Der Senat
passirte heute mit 43 gegen 6 Stim.
men die Howard.Bill, welche da
heirathsfähige Alter aus 13 Jahre
erhebt.

Wisconsin.

Oskosh, 29. März. Heute wur
de hier Frau Besch in der Nähe der
Armenfarm beerdigt. Sie war lange
Zeit durch ihr excentrische? Wesen
hier bekannt. Sie hat da?

Alter von Hundert Jahren
erreicht. Das Auffallendste in ihrem
überspannten Wesen war, daß sie vie.
le Nächte hindurch in einem Sarge
schlief. Vor zwanzig Jahren hatte
sie einen Sarg gekauft, den sie wäh-
rend dieser Zeit als Bett benutzte.
In diesem Sarge wurde sie auch be

erdigt.

Waupaca, 29. März. Wm.
Hanscomb, der überführt wurde, im
Mead'schen Mordprozesse Meineid

zu haben, wurde heute zu 7
Jahren Gesängnißhaft verurtheilt.

M ad i son, 20. März. Die Sa
loon-Freund- e gewannen in der gestri-ge- n

Legislatursitzung einen Sieg.
Sie riefen die Bill, bezüglich Ver
bots von Schankwirthschasten inner
halb einer Meile von der Natinal.
Soldatcnheimath und dem Wanpaco-Soldatenhei-

tium Tijche wieder

aus und veranlaßten deren Verwes
saug an das Comite für Wohlthätig'
teitö und Strafanstalten.

Kansas.

Endlich ein andere Lied.
To peka, 29. März. Im

stand gestern daS
Thermometer auf 91 Grad, die
höchste Märztempcratur seit Be
stehen der Wettersignalstation.

Banceburg. n. Mär,. !!.
i fern TollSborough am (jabtn Ereek

fand geitern ein eigenthümliche Be

grädnig statt.
Bor einigen Tagen starb dort der

5jährige .Pionier' SharleS Tulley.
welcher ganz kurz vor seinem Tode
die Bitte ausgesprochen hatte, daß
sei Leichnam einige Tage aufbe
wahrt werde, da eine Borahnung ihm
sage, daß seine Frau ihm sofort im
Tode nachfolgen werde. Vorgestern
starb die alte Frau wirklich nach ganz
kurzer Krankheit und so konnte die
Bitte de Verstorbenen erfüllt
werden. Unter großem Gefolge von
Verwandten und Freunden wurde
da alte Paar in ein Grab gebettet.

D a v v t l l e . LS. März. Der
Sieger HenryRedding wurde heute zu
lebenslänglicher Zuchthausstrafe ver
urtheilt.

Er war auf Umstandsbeweise hin
schuldig befunden, in der Neujahr
nacht da Miller-Hote- l zu Lancaster
in Brand gesteckt und hierdurch den
Flammentod von Edward PaScoe
und zwei Anderen herbeigeführt zu
haben.

(Seorgia.
Schreckliche D a mpf kesfebEx

plosivn.
Harm ony, 29. März. Eine der

schrecklichsten, je in diesem County
vorgekommenen Katastrophen trug
sich gestern Abend nahe Apple Valley
zu, indem der Dampfkessel in der
Langston'er Sägemühle explodirte.
Willie Goode hatte eben die Maschine
verlassen und stand in der Nähe de

Geldschrank, al die Explosion
Er wurde in zwei Theile ge

rissen und mehrere Fuß weggeschleu
dert.

John Langston saß zur Zeit der
Explosion aus seiner Pritsche in einer
50 Yard entfernten Hütte. Ein Theil
der Hütte wurde weggerissen und er
selbst 30 Yard durch die Luft gewir-bel- t.

Fast alle Knochen an seinem
Körper waren gebrochen, überhaupt
wurde er fast bi zur Unkenntlichkeit j

verstummelt.
Die in einer Hütte mit Abwäschen

von Schüsseln beschäftigte Neger-Köchi- n

wurde augenblicklich getödtet.
Sie wurde eine große Strecke wegge
schleudert. Fetzen ihrer Kleider sand
wan auf Bäumen 20 Fuß über dem
Boden.

Einem der Angestellten, Ed.
Ehurchwell, wurden die Zähne au?
geschlagen, auch erlitt er einen Bruch
der untern Kinlade.

F. M. Langston, Eigenthümer der
Mühle, wurde durch die Erschütte
rung niedergeworfen, aber nicht
schlimm verletzt.

Auch der Säger Holbrook stürzte
durch die Wucht der Explosion zu

'

Boden. Er sich die
'

zog
. . .

durch Zähne
.ri m i. i rtiver age narre Verlegungen im We-fic- ht

zu und war noch um 10 Uhr
Abend bewußtlos.

Der Knall der Explosion wurde auf
5 Meilen Entfernung gehört und der
Kessel 150 Yard den Hügel hinan
geschleudert.

Maruland.

Cambridge, 29. März. Ge.
stern Nachmittag versank hier im
Choptank River die mit Seemuscheln
ieladene Schaluppe John H. Tho
ma, welche sich auf dem Wege nach
Denton befand. James Jones, ein
zur Besatzung gehörender Neger er
trank und der Kapitän JameS R.
Stant hatte nebst seiner Frau nur ein
?sehr knappe? Entkommen und konnten
beide erst gerettet und nach Cambridge
gebracht werden, nachdem sie bereit
längere Zeit im Wasser waren.

Der Kapitän gab an, daß er da
Boot vor dex Abfahrt vollständig auS-pump-

ließ und gründlich unter
suchte. Nach seiner Meinung muß
sich während der Fahrt eine Planke
im Boden gelöst haben.

Die Leiche de Neger hat noch
nicht gefunden werden können.

Colorado.
Denver. 29. März. Der Bun

deSmarschall hat die fünf Gesänge '
neu von Colorado Spring, ange
klagt des Zugraubs in der Samstag
Nacht, aus der Florence & Cripple j

Creek Bahn, in Gewahrsam genom
men. Dieselben werden am 4. k.

M, ein Vorverhör zu bestehen habe
aus die Beschuldigung, aus den Post
beamten Alexander McArthur einen
Angriff gemacht und von den Post-fache- n

Besitz genommen zu haben.
Damit gelangt der Fall unter die

bundesgerichtliche Jurisdiction.

Wiioming.
Gold.

St. Joseph, Mo., 29. März.
Seit einiger Zeit lassen hiesige und
KansaS City'er Geschäftsleute da
Big Horn Becken in Wyoming nach
Gold absuchen. Gestern kehrte nun
ihr Sachverständiger A. F. Washing
ton zurück und sein Bericht war so

günstiger Art, daß sich sofort eine
Stamm-Compagni- e zur Ausbeute de
Flußbeckens mit einem Grundkapital
von $000,000 bildete.

förlcgrarnmc

deshanvtftavt.

Europäischer Saaten st and.
Washington, 23. März. Der

Bericht des europäischen Agenten deö
Ackerbau-Departemen- ts für Februar
ist vervffrntlicht worden. Er sagt im
Wesentlichen:

In Großbritannien , brachte der
Monat anhaltenden Frost und nie-dri-

Tempeitur. Keine Feldarbeit
ist in fünf Wochen geschehen. Bon
Schottland werden heftige Schnee-stürm- e,

anhaltende Fröste, unweg-sam- e

Straßen, Eisenbahn-Blokade- n

und eingestellte Landarbeit gemeldet.
In ganz England soll nach allgemei-ne- r

Ansicht der Winterweizen gelitten
haben, jedoch ist der Frost noch nicht
knüaend auiaetbaut. um ein Urtheil

XcuifctilanB.

Sin neuer Reich tag
Präsident.

et (in, s Mar,. ler Reich,,
tag erwählte heute Baron von 3uel
Berenderg, ersten Bice.Präsidente
und in letzten lagen ftellvertretender
Präsident, zum Nachfolger de Herr

evehom im Präsidentenamt. Herr
von evetzow legte am Samltog sein

mt nieder, well der Reichstag ihm
nicht den Austrag ertheilen wollte,
dem ?ürslen Biimarck zu seinem Be

burtZtage amtlich zu gratuliren. EI
stimmten 291 Mitglieder für den
neuen Präsidenten und 183 gegen ihn.
Der neue Präsident übernahm sein
Amt mit einer Lobrede aus seinen

Z!rgänger.
Gerüchte.

Berlin . 28. März. Die N,rd.
e Allgemeine Zeitung theilt

mit, daß de Fürsten Hohenlohe Be
such in Ariedrichsruhe die Ueberbrin

gung der Glückwünsche de? Bunde
rath und de preubijchen Ministe
rium an den Fürsten BiSmarck be

zwecke.
Uebrigen cirkulirt da! nicht un

begründete Gerücht von einem bald
bevorstehenden Wechsel in der Person
tti deutschen Reichskanzler?.

ES hetht, der Kaiser trage sich mit
dem Gedanken, den Grasen Waldes
fee an die Stelle Hohenlohe'k zu
setzen. ES mag dann auch der

Reichstag vertagt werden. Wolder
fee habe, so verlautet weiter, den

Auftrag, BiSmarck über die Bedürs'
isse de Reichstag? zu consulttren.
Hohenlohe'S Besuch mag damit

ebenfalls in Zusammenhang stehen.

BeimAlt'ReichSkanzler.
Friedrichsruhe. 28. März.

Prinz Heinrich von Preußen, Bruder
des Kaiser Wilhelm kam mit seinem
6 Jahre alten Sohne Prinz Walde,
mar heute Morgen um 11 Uhr hier
an. Die anderen Besucher waren der
Großherzog von Baden, der Kanzler
Fürst Hohenlohe.Prinz Alexander vvN

Hohenlohe, der jüngste Sohn de

Kanzler, da? badische Ministerium
und Herr von WtlmonSki, der Chef
der kaiserlichen Kanzlei. Die Gäste
wurden durch den Grafen Rantzau,
den Schwiegersohn de? Fürsten Bi
marck empfangen und nach dem

Schlosse geleitet, wo Fürst BiSmarck
sie an der Thürschwelle empfing und
warm begrüßte. Bei dem darauf
folgenden Frühstück toastete Prinz
Heinrich auf den Fürsten BiSmarck
und schloß mit den Worten: Mög
Gott Sie un noch lange erhalten."

Prinz Heinrich und Prinz Walde'
mar verließen Friedrichruhe urn';l&
Uhr lö Minuten. Zuvor hatte Fürst
BiSmarck von den Offizieren der Hl
derstädter Kürassiere herzlichen Äb
schied genommen.

Suva.

Todgeschoss en.
Baltimore, Md., 28. März.

Der Kapitän de hier eingetroffenen
englischen Dampfer .Laurestina" be

richtet, daß in St. Jago de Cuba am
Morgen de I9ten März einer seines
Leute von spanischen Wachen mcüch

Ung erschossen und ein zweiter, ein

,Neger, lebensgefährlich verwundet
worden sei.

Die britische Regierung hat bereits
eine Untersuchung der Angelegenheit
angeordnet, welche leicht zu ernsten
Verwickelungen zwischen England und

Spanien führen kann.
, Auch mehrere Offiziere der Lau
restina bezeichnen die That als einen
hinterlistigen Mord. Der Erschossene
'war der 3öjährige HochbootSmann
John Löwe anS LeedS in England.

, Ueber den Hergang theilt einer der
Osfiziere des Dampfer etwa Folgen
fett mit:

.Am Abend de I8ten März bega
ben sich mehrere Leute der Besatzung
an' Land, um einen Spaziergang
nach St. Jago zu machen. Bereit
wieder auf dem Wege zum Schiffe,
fiel es dem HochbootSmann Löwe noch
einmal ein, nach St. Jago zurückzu-kehre- n

und ein kubanischer Neger, der
gleichfalls zur Besatzung der .Lau.
restina" gehörte, begleitete ihn.

Auf dem Wege dorthin hatten sie

ein spanische? Fort zu passiren. in
welchem spanische Truppen in Garni
son lagen. AIS sie sich demselben
näherten, sprang plötzlich ein Nacht
Posten auS der Dunkelheit hervor und
rief den beiden Männern zu, still zu
stehen. Löwe, der kein Spanisch ver
steht, fing an, davonzulaufen. Im
nächsten Augenblick schoß der Spanier
sein Gewehr ab und Lome stürzte todt
zu Boden. Auch der Neger, der
gleichfalls davon lief, wurde tödtlich
verwundet. Der Todte und der
schwer verwundete Neger wurden in
daS Fort geschafft.

.Bei Tagesanbruch begab sich die

.Laurestina" an Land und forderte
die Leiche ihre? HochbootSmannS.
Da diese Forderung abgeschlagen
wurde, hat der CapitSn
sofort eine Beschwerde an die britische

Regierung gesandt. Dieselbe hat
eine eingehende Untersuchung

angeordnet."

Erkannt. Nun Rickchen,
wie war denn Euer Wiedersehen dro-5e- n

aus dem Schloß?" .Eigenthum-lic- h

so als ob ich gar nicht älter
wäre alle Welt hat mich

nach gedutzt! " .D'rurn siehst Du gar
so verdutzt au?!'

Zu oft.
Eine vorsichtige Frau pflegte ihre

Kinder ,'cbesiiial hinaüszusenden,
wenn sie Streit mit ihrem Gatten
hatte. Aber Mama", sagte das

vchkercheil, wenn das HinauSschiöen

p oft vorkam, wir sind ja eben erst
draußen gewesen!" und eines Tages
fragte sie schüchtern : Dürfen wir unö
nicht lieber ein bischen Watte in die
Ohren thun?"

Bon großem Interesse !

Man lese die Zeilen, welche mit Ziffern nnv dann die,
tenigen, welche Zmit Buchstaben bezeichnet sind, um denSinn zu erhalten.
1) Wir besitzen eine JSjährige Erfahrung im Jnwelcnhandel.

) Zutrauen zu einem Diamantcnhändlcr zu haben, ist eine bessere Eigenschaft
des Käufers, als sich auf seine eigenen beschränkten Kenntnisse der Werthe
von kostbaren Steinen zu verlassen. ' '

2) 9cie zuvor haben wir eine solch' große Auswahl von Juwelen in allen Departe
ments ausgestellt.

l) Wir weiden zu keiner Täuschung Zuflucht nehmen, um i inen Verkauf ju
bewerkstelligen.

3) Hutnadeln. Vorstkcknadeln, Schnallen. Gürtclnadeln, Schlüsselringe, Knöpfe
in Silber für 50 Cents,

c) Unsere Auswahl ist größte und Preise die niedrigsten.

ES. Tricliey & Co,10:5. O Strnsse,
WHOLESALE fc RETA1L .JEWELERS & OPTICIAXS.

3 15 Uni.
36;öllige schwere halbwollene Nooelties
SVzölliqe schweres halbwollene .(sovert

lolh.'!
Z'ilöllige halbwollene englische Cashmcre

werth 25c.

M !c per (5lle.
22zöll. schwarze Taffeta Seide.
L'.'zöll. schwarze Faille Seide.
LLzöll. schwarzer Satin Rhadame.

?9c saibiger Sammet, S5c

19c schwarzer Sammet, IM (c

Tage in

$
übertu ii i't alle

iilfn, ii'cMeiiii
roiiiciii l'Int ent

fpritnu'ii, ii'fid'cu
dein Gebrauch I
ren ....

1

Bliltbclcbcr.
y.'f'p uim

v

W. N. Dawes, Sccretür

Kolz.

Holzkohlen.

(Soinmerkohlen)
Deutschen angestellt:

I. C. Kear,
John Mohr.

Da ein guter Schnipps der
wie dem Wohlbefinden im

sehr förderlich ist, fo sollten
g'-n- z besonders die Wirthe, die doch

sind, die Durstigen zu laben und
denselben solche Waare offen! cn, das;
ihre Kunden leiftungsfnhig bleilc,:. be-

herzigen, das; sie nur dann viele Gäste in
ihren ?rfrischui,gs!okalen finden weiden,
wenn sie reine Liqueiire verabfolgen und
kenic sogenannten zliachenputzer. i;i'"ia,

glaubi man, eine abgenuyte Wichsbürste
passire die JUHle, so brennt der gc falsch!?
Branntwein, Hcrm. Wvlleinadc ist de?

Ciigroshändlei, der so preiswürdig n und
reinen Schnaxps seinen Nuiid,' licfeit,
das: ein reisender Absay des Fabrikates
nicht ausbleiben konnte.

B. G. Dawes, Präsident.

incoln Kohlen Co.,

Kohlen,
1045 O Str

Engros und Detail-Händl-

in

Anthracit?,
Canon City,
Rck

Zprings. Telephon 440. Kohlenlager: 0 & M.
Hurrica'ne. LINCOI ,, IVEI3.
Mendota,
Colorado, Hot Springs, H,nina

Bei dieser Firma sind folgende

I. Jngermann,
Fred. Moorweier,

Bllkor's Kleiber - Laden
1039 0 F7RÄSSE.

4
J"

K

Änzüge für Männer, Knaben llNd

Kinder
werden niedrigeren Preisen verkauft, als irr irgend einem anderen Geschäfte der

Stadl. Wir besitzen das größte Lager in Garderobeartikeln für Arbeiter

Für die nächstcn 30 Tage Alles zum

Ltossciiprcis.

schreibt :

Die Mühlen in Minneapolis
in dieser Woche 166,610

Faß Mehl, gegen 170.813 in der
vorhergehenden Woche. Die Ab-näh-

ist dem niedrigen Wasserstand
zuzuschreiben, wodurch die Triebkraft
bedeutend eingeschränkt wird und
mag in dieser Woche noch größer wer
den.

Der Mehlmarkt sowohl wie der
Export waren während der Woche
sehr still. Die Preise waren fest,
nur .Patent" war 10 Cent niedri-ge- r.

Im Ganzen wurden während
der vergangenen Woche 85,000 Faß
Mehl verkauft. Verfrachtet wurden
L8.500 Faß. gegen 43,225 in der
vorhergehenden Woche.

"lovt Talota.
L Kin d er ein Raul) der

Flamme n.

Winat, 2. März. Die Woh-nun- g

des Ziminerinaiiiics Phönix
Carpenter, ging letzte Nacht in Feuer
auf. 5 im obern Stockwerk schla-

fende Kinder im Alter von 3 bis zu
15 Jahren, kamen in denFlamen um.
Die Eltern nebst den übrigen Kindern
entkamen. Eines der Kinder wurde
schlimm verbrannt. Das Feuer ent-stan- d

wahrscheinlich durch einen über
beuten Oien in der Lücke.

ern Abend wurde ganz in der
selben Weise, wie bei den beiden
Kirchen, der Versuch gemacht, das
Gebäude der katholischen St. Mary'
Schule in Brand zu stecken. Eine
große Quantität Kohlenöl war auf
den Flur gegossen und angezündet
worden. Glücklicherweise breitete sich

das Feuer nicht au.
Washington , 23. März. Die

Organisation der Commission, welche
dazu ernannt ist, mit den fünf eivili-sirte- n

Jndianerstämmen zu unterhan
deln, wird in kurzer Zeit komplett
sein. Bekanntlich hatte der Congreß
in seiner letzten Sitzung die Zahl der

Mitglieder derselben auf fünf erhöht,
doch hat der Präsident die Namen der
hinzugefügten Zwei noch nicht bekannt

gemacht. Man nimmt jedoch an, daß
die Commission nach ihrer endgültigen
Organisation folgendermaßcu zusam-meugeset-

sein wird.
Ex.Senutor Henry L. Diwes auS

Massachusetts. Borsitzender ; Archi-bal- d

S. McKcnnor ans Arkansas,
Finanz-Agen- t ; Major Mercdith H.
Kidd aus Ji.diana ; General Frank
C. Armstrong auS dem District

und Al.
Montgomery von Kentucky oder Ex
Senator Mathcw C. Butter von
Süd Carolina. General Armstrong
wurde l'.ierst vom Präsidenten Cleve t

Cine ttühliche Prämie !

Eine Million Thatsachen.

Wir jendcn jedem Abonnenten, welcher
daS Abonnement auf den Staats -

ein Jahr im voraus be-

zahlt, Conklin's bequemes Handbuch
niitilichen Wissens und Atlas da Wclt"
für Mechaniker, Kaufleute, Advokale.'i,
Aerzte, anöivirihc, Holzhändler, Ban?
kiele, VuÄhaltcr, Po'itikcr und allerlei
Klassen von Arbeitern in allen ölcschästs-zwciqe-

Enthaltend anlzerdein über
2000 Nachweisunqcn wichtiger Creinnnse
im Auszug aus den besten historischen,
statistischen, biographischen, politischen,
geographischen und anderen Werken von

allgemeinem Interesse. Ladenpreis: LZ

Cents.
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